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HagesneutgKeiten
Bade «.

Karlsruhe , 17 . Aug . Von den
Schwerverletzten , die anläßlich des
Schiffsunglücks am Karlsruher Rhein¬
hafen am 6 . d . Mts . in das hiesige städt .
Krankenhaus eingeliefert wurden , sind im
Laufe dieser Woche 3 Personen soweit wieder
hergestellt , daß sie transportfähig waren und
in ihre Heimat nach Pforzheim entlassen
werden konnten . Z . Zt . befinden sich noch
3 Personen im Krankenhaus ; es sind dies
die Herren Kanzleiassistent Haberkorn , Kauf¬
mann Herr von Karlsruhe , sowie Aktuar
Müßle von Durtach

Durlach , 17 . Aug . (Die Königskinder .)
Es war einmal — doch lang ist ' S her —
aber es werden sich doch noch viele der präch¬
tigen Aufführungen erinnern können , betitelt
„Die Königskinder "

. Der Verfasser und Leiter
Herr I Pohl Prantl ist wieder eingekehrt bei
uns und will uns noch einmal mit seinen
Königrkindern erfreuen , was ihm sicher wieder
gelingen wird , wie vor Jahren , denn er hat
sich wieder eine wackere Künstlerschar aus
unserer Jugendmannschast rekrutiert und werden
unsere lieben Kleinen unter seiner bewährten
Leitung „ Die Königskinder " gewiß auch wieder
zu Ehren bringen , wie dies früher schon ge¬
schehen . Wir möchten somit auf dieses nicht
nur für Kinder , sondern besonders auch für
Erwachsene hochinteressante Schauspiel be¬
sonders aufmerksam machen , und da diese
Aufführungen nicht nur , mit ungeheurer Mühe ,
sondern auch m ' t sehr großen Auslagen ver¬
bunden sind , so wäre es zu wünschen , daß die
hiesige Einwohnerschaft Herrn I . Pohl - Prantl
freundlichst unterstützen möchte durch zahl¬
reichen Besuch , wosür jedermann , jung und
alt , reichlich entschädigt wird durch einen
erhebenden Kunstgenuß . Somit sei Herr
I Pohl Prantl und seine Königskinder dem
sreundl ' chen Wohlwollen der hnsigen Ein -
wobnerschakt wieder bpstrns ewp ^oblen

G Rußheim , 18 . Aug Die Nach¬
forschungen nach der Leichs der vermißten ge¬
schiedenen Frau Lina Zwecker wurden auch
am gestrigen Tag fortgesetzt . Ter große Fisch¬
weiher wurde nochmals mittelst eines eng¬
maschigen großen Fischnetzes gründlich durch¬
sucht und dreimal gelang es den Suchendcn
einen schweren Gegenstand zu heben , der aber
stets infolge seines G . Wichts dem Netze wieder
entfiel . Der Staatsanwalt von Karlsruhe ist
heute morgen zu weiteren Erhebungen hier
wieder eingetroffen und hat sich zuerst in das
Haus des Entflohenen , vermutlichen Mörders ,
begeben , um nach Anhaltspunkten zu suchen .
Von da aus wurden unter Leitung des Staats¬
anwaltes im Fischweiher weitere Nachforsch¬
ungen nach der Leichs gehalten . Dieselbe
muß sich in dem Sack befunden haben , denn
man fand Steine , frisches Gras und Frucht¬
halme in demselben . Angenommen wird , daß
die Frau ohne Kleidung in den Sack ein¬
gebunden worden ist . Von dem Geliebten der
Vermißten , Schlosser Hager , ist immer noch
keine Spur zu finden .

-- Huttenheim (Amt Bruchsal ) , 16 . Aug
Schon wieder ereignete sich dahier am Frei¬
tag nachmittag ein schwerer Unglücksfall .
Die Eheleute Hch . Götz , die mit Dreschen be¬
schäftigt waren , stellten den Kinderwagen mit
einem 7 Monate alten Kinde in den Schatten
des Scheunentors . Durch den starken Wind ,
der an diesem Tage herrschte , wurde das
Tor umgeworfen und fiel auf das Kind , das
an den schweren Verletzungen starb .

ltz Weinheim , 16 . Aug . Eine hiesige
Gastwirtsfrau , deren Mann kürzlich verstorben
ist , erhielt einen Erpresserbrief , in dem
sie aufgefordert wurde , an einer näher be¬
zeichnten Stelle zu einer bestimmten Zeit
1000 Mk . nicdsrzulegen , widrigenfalls oder
wenn sie Anzeige erstatte , ihr Besitztum durch
eine Bombe in die Luft gesprengt werden
würde . Unterzeichnet war der Erpresserbrief
mit „ Die schwarze Hand "

. Als der Tat ver -
däckitia wurde ein diesiger Geleaenbeitsarbeiter

festgenommen , der aber bis jetzt noch kein
Geständnis abgelegt hat .

- Ziegelhausen , 16 . Aug . Hier starb
gestern Gymnasiumsdirektor a . D . Hofrat
Julius Keller Der Verblichene war 1847
in Berwangen geboren , von 1875 ab war er
Professor in Konstanz , Wertheim , Dur lach
und Karlsruhe , 1898 wurde er Direktor des
Gymnasiums in Lörrach .

* Strittberg ( Amt St . Blasien ),
16 . Aug . Am Montag schlug der Blitz
während eines Gewitters in das Anwesen des
Pius Vogelbacher , das samt den Ernte - und
Heuvorräten vollständig niederbrannte .

Konstanz , 16 . Aug Großherzogin
Luise empfing am letzten Sonntag den Leiter
des hiesigen Verkehrsbureaus , Herrn v . Arx ,
zu längerer Unterredung . Dis hohe Frau be¬
kundete ihr lebhaftes Interesse für die Hebung
des Bodenseeverkehrs . Wie die Großherzogin
erklärte , ist es ihr sehnlichster Wunsch , daß
Konstanz und der Bodensee mit all seinen un¬
endlichen Schönheiten einer außerordentlich
großen Zahl von Naturfreunden bekannt wer¬
den möchte . Ihre Anwesenheit auf der Mainau
sollte auch fernerhin kein Hindernis für den
Besuch von Touristen und Fremden sein . Der
Park mit seinen herrlichen Anlagen stände
immer dem ungehinderten Besuch frei . Die
Großherzogin knüpfte daran den Wunsch , daß
möglichst viele Fremde und Erholungsbedürftige
an den Schönheiten der Mainau ihre Freude
haben möchten .

Q Konstanz , 16 . Aug . Der Flieger
Fiedler hat gestern einen Ueberseeflug aus -
gesührt Er flog über die Mainau , Unteruhl¬
dingen nach Heiligenberg , wo er über dem
Schloß des Fürsten von Fürstenberg mehrere
Schleifen beschrieb und nach 32 Minuten auf
der Amalienhöhe glatt landete . Er legte den
Flug in einer Höhe von 800 — 900 w zurück .

Deutsches Reich
* Berlin , 16 . Aug . Der Reichskanzler

v Bethmann - Hollweg ist hier eingetroffen .
Er folgte heute abend einer Einladung des

Feuilleton . 4)

Schicksalswege .
Erzählung von Theodor Werner .

(Fortsetzung .)
Ein trüber unfreundlicher Abend .
Leicht erschauernd schiebt Dorle die schwere

Gardine zurück und blickt hinaus in die finstere ,
uernenlose Nacht . Aber noch immer kein
1-aut , der ihr die Wiederkehr des Gatten ver¬
rät . „ Wo er nur bleibt ? " denkt sie besorgt .

Es ist so ganz gegen seine Gewohnheit ,ße warten zu lassen . Eine Weile bleibt sieam Fenster stehen , aber wie er noch immer
nicht kommt , setzt sie sich wieder vor das
wsng flackernde Kaminfeuer und hängt ihren
Gedanken nach . Plötzlich hebt sie den Kopfund lauscht . Fernes Räderrollen — es kommt
» L .

^ ein Wagen vor dem Hause .
g Kommen Schritte die Treppe herauf , schon

erhebt sich Dorle , um ihrem Gatten entgegen -
Argthen , als sie plötzlich stutzend mitten im
Znnmer stehen bleibt , denn nicht Erhard ist 'S ,ein tritt , sondern Hofrat Prixen , ihr

Zu dieser ungewohnten Stunde !
bedaure , Ihnen Mitteilen zu müssen, "

hebt er in sehr ernstem Tone an , „daß Ihr
Herr Gemahl — "

„ O Gott , mein Mann ! " fällt sie ihm er¬
bleichend ins Wort , „ wo ist er ? Es ist ihm
doch nichts zugestoßen ? "

„ Ein leichtes Unwohlsein , er kommt sofort .
"

Da kam er auch schon — aber wie sah er
aus ! Totbleich auf zwei Männer gestützt , die
ihn mehr schleiften , als daß er seine eigenen
Füße gebrauchte .

Mitten auf der Straße von plötzlichem
Unwohlsein befallen , hatte er sich in die nächste
Apotheke begeben , wo ein glücklicher Zufall
es wollte , daß gerade Hofrat Prixen an¬
wesend war .

Als Dorle bei seinem Anblick einen leisen
Schrei nicht zu unterdrücken vermochte , streckte
er ihr seine Rechte lächelnd hin . In der
nächsten Minute brach er ohnmächtig zu¬
sammen . —

„ Ach , Herr Hofrat , helfen Sie ! Retten
Sie ihn ! Er darf nicht sterben ! " flehte Dorle
den alten Herrn an — aber vergebens suchte
sie nach einem Hoffnungsschimmer in seinem
ernsten Gesicht .

Regungslos , ohne Bewußtsein lag er da ,
die Augen geschlossen, das Gesicht so weiß wie
die Kiffen , auf denen er ruhte .

Die ganze Nacht hindurch saß Dorle an

« seinem Bett , seine leblose Hand in der ihren ,
! und weinte ihre bittersten Tränen , wie sie
^ seiner großen Güte und Liebe gedachte . Da ,
! als sich das erste Morgengrauen im Osten zeigte ,
schlug er die Augen auf .

„ Dorle , bist Du bei mir ? — Mein armer
Liebling , bald wird der Tod uns trennen .

"
Sie preßte ihr kaltes , blasses Gesicht auf

seine Hand , das Schluchzen zu ersticken
„Tröste Dich , mein Dorle, " und er legte

seine Rechte auf ihren Kopf , „warum gar so
traurig sein ? — Die Trennung ist ja nur für
eine kurze Spanne Zeit . Eine Bitte habe ich
noch, " fuhr er , leicht den Kopf hebend , fort ,
„ ich möchte so gern den Glauben mit mir ins
Jenseits nehmen , daß Du mir für immer bleibst .
Dorle , mein Liebling , willst Du mir hier auf
meinem Sterbebett versprechen , Dich nie wieder
zu verheiraten ? Es ist mein letzter Wunsch .

"
Er sah ihr so bittend in die tränenumflorten
Augen . „ Rede , Dorle — versprich es mir ,bevor ich sterbe ! "

„ Ich verspreche eS Dir .
"

Sein Kopf sank schwer in die Kiffen zurück .
„Komm , küsse mich , mein Liebling . Lebe

wohl ! "
Sie neigte sich über ihn , aber die Lippen ,die sie auf des Sterbenden Stirn preßte ,

waren eiskalt .



überein , daß der junge Offizier geistig nicht
normal war und deshalb demnächst den Dienst
quittieren wollte , nachdem er zur Untersuchung
im Lazarett geweilt hatte . Nach einer andern
Lesart ging der Tat ein heftiger Streit zwischen
den beiden Brüdern voraus . Der Kaufmann
habe dem Offizier in den letzten Tagen heftige
Vorwürfe gemacht , weil ec fitzt aus dem Heer
austreten wolle . Noch kurz vor dem Schuß
will man eine scharfe Auseinandersetzung
wahrgenommen haben . Der Erschossene hat
schon früher in Berlin einen Selbstmordversuch
verübt . Sein Bruder soll die Absicht gehabt
haben , sich nach der Tat selbst zu erschießen .

* Alzey (Rheinhessen ) , 17 . Aug . Ein

hiesiger Metzgermeister , der eine Not -

ßchlachtung an einer Kuh wegen Milz¬
brandes vorgenommen hatte , ist kurz darauf
an Bergiftungserscheinungen erkrankt und

gestorben . Sein 22 jähriger Sohn , der

ihm geholfen hatte , erkrankte so schwer , daß
ihm beide Beine abgenommen werden mußten .

* Frankfurt a . M , 16 . Aug Kon¬

st antinopeler Nachrichten über das Be¬

finden des Ingenieurs Richter lassen
ernste Befürchtungen unnötig erscheinen .

* Wiesbaden , 16 . Aug . Die hiesige
Strafkammer verurteilte heute vormittag den
35 Jahre alten Lehrer Johann Georg Stein
aus Nied wegen Sittlichkeitsverbrechens , be¬

gangen an Schülern und Schülerinnen unter
15 Jahren in 5 Fällen , zu 9 Monaten Ge¬

fängnis .
* Würzburg , 16 . Aug Prinz Hein¬

rich XVIII . von Reuß ( Jüngere Linie )
wurde gestern abend im Eisenbahnzuge zwischen
Schweinfurt und Würzburg vom Schlage
getroffen und war sofort tot . Prinz Hein
rich war am 14 . Mai 1847 geboren und mit
der Herzogin Charlotte zu M cklenburg ver¬

heiratet . Er gehörte zur Reuß -Köstcizer Linie .
* Spalt (Mittelfranken ) , 16 . Aug . Heute

mittag brach hier Feuer aus , dem bisher
12 Gebäude zum Opfer fielen , darunter
das Gendarmerie - und das SchulhauS . Die

Feuerwehren der Umgegend sind eingetroffen
Eine Nürnberger Dampfspritze wurde tele¬

graphisch herbeigerufen , da sich das Feuer
weiter ausdehnt .

Oesterreichifch« MsrrarLie
— Kaiser Franz Josef begeht an diesem

Freitag den 18 . August seinen 81 . Geburts¬

tag ; der greise Monarch kann ihn erfreulicher¬
weise in vollkommen geistiger Frische und in

verhältnismäßiger körperlicher Rüstigkeit und

Gesundheit verleben . Wiener Meldungen zufolge
wird nach dem 18 . August eine teilweise Re¬

konstruierung der österreichischen Kabinetts

erfolgen . Dieselbe bedeutet aber noch nicht die

Parlamentarisierung des Kabinetts , die einem

späteren Zeitpunkt Vorbehalten bleibt . Durch
die Personalveränderung soll auch keinerlei

Beeinflussung der politischen Parteien erfolgen .

In der ersten S ptemberwochs reist der
Ministerpräsident Fehr o Gauisch nach Prag ,
um mit dem böhmischen Smtlhalter Graf
Thun in Angelegenheiten des böhmisch deutschen
Ausgleiches zu konferieren . Um diese Zeit
dürfte der böhmisch - deutsche Ausgleich in sein
aktuelles Stadium gerreten sein Was die

Krisis , m österreichischen Kriegsministerium
anbelangt , so heißt es , sie sei bis auf weiteres

vertagt ; Kriegsminister von Schoenaich habe
sich entschlossen , sein Demissionsgesuch vor¬

läufig nicht einzureichen .
* Wien , 16 Aug Eine Arbeiterim er¬

kranke hier an Cholera Die Provenienz
der Ansteckung ist noch nicht festgestellt

j
* Budapest , 17 . Aag Der seit sieben

! Wochen andauernde Bäck er streik ist heute

. beendet worden , da der Strsikfond erschöpft
ist Ungefähr die Hälfte der Ausständigen hat

sich zum Wiederantritt der Arbeit gemeldet .
Fr «« kre1ch

* Biarritz , 17 . Aug Als Edmond

Rostand sich gestern im Automobil nach St .

Jean de Luz begeben wollte , stürzte das

Automobil eine 4 bi ? 5 Meter hohe Böschung
hinab . Der Dichter kam umec das Fahrzeug

zu liegen und trug Quetschungen am Kopfe
und Körper davon Man glaubt , daß er innere

Verletzungen nicht erlitten hat .
Luxemburg .

* Esch , 16 . Aug Der Italiener Chirardella
erschoß seine bu ihm lebende Schwieger¬
mutter mit dem Revolver , ermordete seine

19jährige Frau durch einen Dolchstich in die

Schläfe und erschoß sich selbst .
Dänemark .

Kopenhagen , 16 . Aug . Heute nacht

fand etwa 5 Meilen vom Transkserleuchtturm
an der Ostküste von Langeland entfernt ein

Zusammenstoß der deutschen Torpedo¬
boote 14 und 21 statt . Dis kleinen alten

Boote wurden als Depeschsnboote bei der

Hochseeflotte verwendet . Das Torpedoboot 21

kam vvn Kiel und war mit Post für das

deutsch : Geschwader nach Norm gen unter¬

wegs . Das Torpedoboot 14 steuerte südwärts .

Als sich beide einander nähern wollten , er¬

folgte der Zusammenstoß . Das Boot 21 wurde

sta -. k beschädigt urd vom Boot 14 ins Schlepp¬
tau genommen , sank aber beim Leachkturm
in der Nähe des Ufers Boot 14 nahm die

Besatzung und die Post ^ deS gesunkenen Bootes

an Bord und fuhr nach Kiel weiter . Per¬

sonen sind nicht verletzt .
Eugtauk .

* London , 16 Aug . Die Verhandlungen
zwischen der Regierung und den Eisenbahn
gesellschaften führten bisher zu keinem Re

füllst . Man fürchtet , daß der Generalstreik
unmittelbar bevorsteht , da die Gesellschaften

gegenwärtig entschlossen sind , die Forderung
der Arbeiter auf direkte Verhandlungen a b -

zuleb '- en .

Staatssekretärs des Auswärtigen Amtes zu
einem Mahl , an dem auch der Botschafter
Frhr . v . Marschall teilnahm . Morgen vor¬

mittag begibt sich der Reichskanzler mit dem

Staatssekretär v . Kiderlen Wächter nach Wil¬

helmshöhe . Ihnen schließt sich der Botschafter
Frhr . v . MarschaH an , um sich , wie üblich ,
vor der Rückkehr auf seinen Posten nach Kon¬

stantinopel beim Kaiser zu melden .
Berlin . 16 . Aug . Für das Denkmal ,

das Eugen Richter in Berlin errichtet
werden soll , wurde nun ein engerer Wett¬
bewerb beschlossen . Drei Künstler wurden zur
Schaffung von Entwürfen aufgefordert : Hans
Arnold , der Schöpfer des Berliner Schultze -

Delitzsch - Denkmals , dann Professor Adolf Brüst
und Professor Hugo Lederer . Das Denkmal
wird auf dem Askanischen Platz in Berlin

seinen Platz erhalten . Das Preisrichteramt
haben die Künstler Geh . Baurat Prof . Kampf
und Professor Ludwig Manzel übernommen .

Berlin , 16 Avg Die Polizei ist darauf
gefaßt , daß der in Heilbronn flüchtig gewordene
Hochstapler „General " Schiemangk die Reichs¬
hauptstadt aussuchen wird , umsomehr , als ihn
hier noch zarte Bande fesseln . Aus dem Be¬
fund im Heilbrunner Untersuchungsgefängnis
ergibt sich , daß die Helfer durch den zurzeit
offenen Umbau eines Hauses drangen und ein
Stück des Gitters aussägten . Die Fußkette ,
mit der Schiemangk gefesselt war , war eben¬

falls durchsägt .
* Kiel , 16 . Aug Das Kanonenboot

„ Panther
" ist heute nachmittag hier ein¬

getroffen .
* Kiel , 17 . Aug . DaS Torpedoboot

v 14 ist mit der geretteten Mannschaft des

Torpedobootes v 21 gestern abend hier ein¬

getroffen und sofort in die kaiserliche Werft

gegangen . (S . unter Dänemark .)
* Schneidemühl , 16 . Aug . Die Typhus¬

epidemie kann als erloschen betrachtet
werden .

* Uelzen , 16 . Aug . Heute früh entstand
auf dem Truppenübungsplätze Münster ein

Riesenfeuer . Fast sämtliche Gebäude und
das große Hotel „Sandkrug

" wurden voll¬

ständig zerstört . Der Schaden beläuft sich auf
eine Biertelmillion .

* Trier , 16 . Aug Heute mittag wurde
ein Leutnant vom 29 . Infanterie - Regiment ,
der krank im Lazarett lag , von seinem
Bruder im Laufe einer erregten Auseinander¬

setzung erschossen .
* Trier , 17 . Aug . Wie nach dem „Berl .

Lokalanz
" verlautet , gab der Kaufmann von

Chamier - Glisczinski aus Hannover , der

seinen als Leutnant beim 29 . Infanterie -

Regiment dienenden Bruder mit dem Re¬
volver erschoß , beim Verhör an , daß er

auf seinen Bruder den tödlichen Schuß auf

dessen ausdrücklichen und wiederholten Wunsch
abgegeben babe Mit dieser Auslage stimmt

Es waren seine letzten Worte .
Als die ersten Sonnenstrahlen in daS

Zimmer fielen , beleuchteten sie die kalten ,
starren Züge eines Toten .

Baron von Wollen war heimgegangen zu
seinen Vätern , und Doris , seine Witwe von
kaum einundzwanzig Jahren , war durch ein

seltsames Gelöbnis gebunden , für ihr ganzes
Leben einsam zu bleiben .

* *
*

Als Georg Scherlings die Kunde von des

Barons Tode zu Ohren kam , war seine erste

Empfindung ein Gefühl der Freude : Dorle ,
seine erste und einzige Liebe , war wieder frei ;
und ein beseligendes Gefühl der Hoffnung
durchzitterte ihn , als er auf den kleinen Psrlen -

ring an seiner Uhrkette niederblickte . „ Nun
wird sie endlich doch noch mein ! Jetzt steht
unserem Glück nichts mehr im Wege ! " jubelte
es in seinem Innern . -

lieber ein Jahr ist vergangen . Schnee und

Frost sind warmem Sonnenschein gewichen ;
die ersten Frühlingsblumen schauen neugierig
aus dem jungen Grün , dis Vögel schmettern
ihr lustiges Lied in die Welt .

Einsam und weinend , als ob das Herz ihr
brcchen wollte , liest Dorle einen Brief von

Georg . Seine Liebe ist unverändert , er ist

schon auf dem Wege zu ihr , voll froher

Hoffnung und Zuversicht , sie nunmehr als

sein eigen zu gewinnen .
Keinen Moment ist sie schwankend , waS

sie tun soll . Ihr Weg ist klar vorgeschrieben ,
diesen Weg muß sie gehen . Aber darf sie

ihrem eigenen Herzen trauen ? Wird sie stand¬
haft bleiben können , wenn sie ihm Aug in

Auge gegenübersteht ? Sie sinkt auf die Kaiee ,
läßt ihr tiänenüberströmtes Antlitz auf die

gefalteten Hände sinken und fleht mit einer

Inbrunst , wie sie vielleicht nie gebetet hat , zu
ihrem Gott , daß er ihr helfe , das Rechte zu
tun . Allmählich findet sie ihre Ruhe wieder
— wenigstens äußerlich — und langsam mit

gebeugtem Kopf und gesenkten Lidern geht sie
die Treppe hinab , ihn zu begrüßen . Vor dem

Empfangszimmer bleibt sie eine Sekunde

zögernd stehen , dann tritt sie ein .
Wie sie den Kopf hebt , kommt der junge

Offizier leuchtenden Auges lebhaft aus sie zu .

„ Endlich ! " spricht er mit glückstrahlendem
Gesicht , indem er ihre beiden Hände erfaßt .

„ Warum sind Sie gekommen ? "

Bei dem hoffnungslos traurigen Ton und
Blick stutzt er und blickt sie befremdet an .

„ Sagt Ihnen das nicht Ihr eigenes Herz ?

Ich habe lange gewartet , Geliebte , und bin
nun gekommen , mir endlich meinen Lohn zu
holen .

"

„ Halt ! " stößt st : in höchster Erregung

hervor , „ ach , wenn sie wüßten , wie ich Tag
und Nacht darum gefleht habe , Sie möchten

mich vergessen haben ! "

„Was soll das heißen ? " ruft er angstvoll .

„Wie soll ich Ihnen das sagen ? " haucht

sie , halb von ihm abgewendet .

„ Sie lieben mich nicht mehr ? "

„ O doch , doch ! — Hören Sie mich ruhig

an und tragen Sie es mit mir Wir können

nie , nie einander angehören . Ich muß Sie

gehen heißen , und wenn mir das Herz darüber

bricht .
"

Er legte seine Hand auf ihre Schulter .

„Dorle , sagen Sie mir — was könnte uns

jetzt noch trennen ? "

Der Augenblick ist gekommen , sie muß es

ihm jetzt sagen ; und unter Tränen und

Schluchzen gesteht sie :
„ Sterbend nahm er mir das Versprechen

ab . mich nie wieder zu verheiraten . Es war

seine letzte Bitte , und er hatte mich doch so

lieb .
"

„ Er hatte Sie lieb — und forderte e>n

solches Versprechen von Ihnen ? — Und Sie ?

„ Ich gab es ihm "

(Schluß folgt .)



* London , 17 Aug . In der Militär -

station Altershot sind große Vorberei¬
tungen getrofftn worden , um den Betrieb
- ^ Eisenbahnen für den Fall des AuS -

standes zu sichern . Man nimmt an . daß
etwa 25000 Mann bereit stehen , um sich in
wenigen Slund n in Bewegung zu setzen .
Gleiche Vorbereitungen wurden in allen
Miliiärstationen Englands , Schottlands und
Wales getroffen .

Spanien .
* Badajoz , 17 . Aug Im Süden Por¬

tugals ereignen sich dem „ Bert Tagebl .
"

Huwlge täglich Erdbeben Die Bevölkerung
lebt vielfach in g ' ößler Angst .

Italien .
* Rom , 16 . Aug Die Besserung im

Befinden des Papstes hält an Er erhob
sich morgens früher als gewöhnlich , erledigte
einige Geschäfte am Schreibtisch und empfing
den Kardinalstaatssekreläc , mit dem er sich
unteihielt .

* Pisa , 16 Aug . Ein heftiges Sturm -
wetter ricbtete m der S ' odt und der Um -

geburg >chl mme Verheerungen an 10 Per¬
sonen wurden gelötet , 6 vorletzt .

Türkei .
* Saloniki , 17 Aug Fervet Bey ist ,

wie die " Voss . Z ' g
" berichtet , nach Elassona

zurückgekehrt und hat erklärt , er sehe keine
Möglichkeit , die Entführer Richters im
Bereichs des Olymps zu finden . Das deutsche
Konsulat Habs seinen nach Elassona gesandten
Vertrauensmann zurückberufen . der nichts
ausrichten könne , wenn die Räuber nicht an
ihn herantreten . Wegen des bevorstehenden
Festmonats Ramadan dürf en die Nach¬
forschungen bald gänzlich ruhen

Amerika .
* New - Aork , 15 . Aug Bei einem Fest -

cssen zu Ehren des Admirals Togo im Astor -
hotel brach ein großer Brand aus . Erst
nach längeren Anstrengungen konnte der Brand
gelöscht werden .

* Chicago , 16 Aug . Der Flieger
Badger ist grstern abend mit seinem Aero -
plan ab gestürzt und war sofort tot . —
Der Flieger Jobnstnne ist bei einem Flug

über den Michigan mit seinem Apparat mS
Wasser gefallen und ertrunken

Die Fahrt des Luftschiffes ..Schmähe » " über
Stuttgart nach Friedrichshofen .

* Baden - Baden , 17 . Aug . Das Lut '
schiff „ Schwaben " ist heule morgen 6 33
Uhr zur Fahrt nach Friedrichshafen
ausgestiegen . An derselben nehnnn teil Was
Zeppelin selbst und fünf Passagiere . Tie
„ Schwaben ^ nimmt ihren Weg über Pforz¬
heim . Leonberg , Cannstatt und Stuttgart , wo¬
selbst sie eine Acht beschreiben wird .

* Pforzheim , 17 . Aug . Das Luftschiff
.. Schwaben " Hot um 7,15 Uhr in sehr schmüer
Fahrt unsere Stadt passiert .

* Stuttgart , 17 Aug . Das Luftsch -ff
„ Schwaben "

, das um 7,35 Uhr Leonberg
passiert hatte , traf um 7,45 Uhr über der
R sidsnz ein .

Mmdgras- Verfteigerung.
Die Gr . Eisenbahnverwaltung

läßt am Freitag den 18 . August ,
nachmittags 2 Uhr beginnend , das
Heugraserträgnis von 10 Hektar
Wiesen und Wegböschungen auf
ihren Grundstücken Gemarkung
Durlach im Gewann Blotterblatt ,
Raisec - Pmtz Wiesen , im Lenzenhub
und aus der oberen Hub , in 32
Lose eingeteilt , öffentlich versteigern .

Die einzelnen Lose sind näher
bezeichne : . Die Sleigerungsbeding -
ungen werden vor der Verhand¬
lung bekannt gegeben . Zusammen¬
kunft nächst der Killisfelderstraßs
westlich der Wirtschaft zur Linde

Durlach den 15 August 19 ll .
Gr . Bahnbauinspektion

l Oehmdgras - Versteigerung.
j Der diesjährige Oehmdgraserwachs der Wiesen des Domänen¬
amts Karlsruhe wird wie folgt versteigert :

! 1 Donnerstag den 24 . Angnft d . I , vormittags 8 Uhr,
in der Wirtschaft zum Schlößchen in Klein - Rüppurr von 54 da der
Gewann obere und untere Mühlwiese , Salmei,wiese , Fautenbrnch und
eingemachtes Stück des Kammerguts Rüppurr ,

j 2 Freitag de» 23 Angnft d I , vormittags 8 Uhr , in
der Wirtschaft zum Schlößchen in Klein Rüppurr von 63 Im der Ge¬
wann Weierwald , Nachtweide , Bleichwiese , Seewiese , großer und kleiner
Schellenberg des Kammerguts Rüppurr .

3 Montag den 28 . August d I , vormittags 18 Uhr ,
in der Wirtschaft zur Kanne in Grötzingen von 15 Im Ziegellöcher¬
wiesen , Gemarkung Durlach , und 20 da der großen Brühiwftse und
Bennenauwiese , Gemarkung Grötzingen .

4 Dienstag den 28 Angnft d . I , vormittags 18 ' / - Uhr ,
auf dem Rathause zu Singen von II da der Gemarkung Singen und
Wilferdingen .

Durlach .

Versteigerung.
Im Auftrag des Herrn Jakob

Kiefer . Landwirt dahier , ver¬
steigert der Unterzeichnete

Montag den 24 . d . Mts ,
nachmittags 2 Uhr beginnend ,

Kelterstraße Nr . 15 folgende
Gegenstände gegen Barzahlung ^

1 Kuhwagen mit Kasten m d
Heuleitero . 1 Jutlerschneid -
mashise , 1 Rübenmühle
Trog . 1 Pflug , l Egge , 1 Duug -
lachsaß , 1 Winde , verschiedene
Kelten . 2 Heugabeln und sonst
noch verschiedene Gegenstände .

Durlach . 17 . Aug l9ll .
Friedrich Kratt .,

Waiienrat
Mrrcharbkjt Ukrgkbuug .
Für die Verlegung des Personen¬

bahnhofes ' Karlsruhe haben wir
den Brücken - Anstrich

a) der Unterführung der Wasser -
werkstraße mit beiläufig 3300
gm Strichfläche ,

d) der Unterführung der Ett -
lingerstraße mit beiläufig
10 900 gm Strchfläche

nach Maßgabe der Verordnung
des Gr . Finanzministeriums vom
3 . I . 1907 zu vergeben .

Die Unterlagen zur Vergebung, !
welche nicht nach auswärts ver ,
sankt werden , liegen auf unserem
Geschäftszimmer Eltlingerstr . 39 » l !
zur Einsicht auf und werden da - ;
selbst gegen 20 Pf . Kostenersatz
abgegeben . j

Angebot müssen spätestens bis '
zum Eröffnungszeitpunkt !
Mittwoch den 3V . August 1911 , i

vormittags 10 Ahr , !
verschlossen , portofrei und mit ent - 1
sprechender Aufschrift versehen ,
« intreffen .

DieZuschlagsfristbeträgt 14Tage .
Karlsruhe den 12 Aug . 1911 .

Gr . Bahnbauinspektio n II .

IrüHMrnen ,
schöne große , und Geitzhirtle ,
kleine , werden auch in kleinen
Mengen billigst abgegeben
. Psinzsiraße 82 . Untere Mühle .

empfiehlt zu Tagespreisen :
Sommeräpfel — Sommerbirnen — Tomaten

Pflaumen — Zwetschgen — Reineclauden .
Verkaufszeit ab 4 /2 Uhr nachmittags

SclNdcrvsuHr .
Es ist in letzter Zeit vorgekommen , daß aus der städt . Sand¬

grube Sand außerhalb der üblichen Arbeitszeit abgeführl wurde , so
daß eine Kontrolle unmöglich ist

Wir machen hiermit bekannt , daß die Abfuhr von Sand nur
gegen Abgabe einer vorher auf der Stadtkasse gelösten Karte an dcn
in der Sandgrube beschäftigten Arbeiter erfolgen darf , d . h . also , daß
die Abfuhr nur in der üblichen Arbeitszeit stittsinden kann .

Der Sand muß von dem Fuhrmann oder dessen Hilfspersonal
selbst gegraben werden ; die Wegnahme des von dem städt Arbeiter
auSgegrabenen Sandes ist untersagt .

Bei Zuwiderhandlungen müßte auf Strafe erkannt werden .
Durlach den l6 August 1911 .

Das Bürgermeisteramt .

Gelddarlehen
an solo . Personen -( keine Verm ,
Selbstgeber ) schnell und diskret .
HypothetengelSer nach dem
jew . Stand des Geldmarktes .

Südd . Kreditbank Otto Filsinger .
Karlsruhe i B . . Kaiser itraße 225 .

Fleisch - und Wnrstwaren - Lieferung .
Die Kantinenvermaltung der BetriebSwerkstätte Durlach vergibt

die Lieferung ihres Bedarfs an Fleisch - und Wurstwaren im Betrag
von durchschnittlich 280 Mark monatlich .

Bewerber mögen ihre Angebote mit genauer Angabe des Preises
für die kersch . Sorten Fleisch und Wurst innerhalb 8 Tagen an die
KantinenverWallung der Vetriebswerkftätte Durlach ( Ober-
mald ) cinsenden .

L-IilklUklllil> hiillll-
mit aüem Zubehör auf
1. Oktober zu vermiete » .
Voltsbattt Drrrlach.

Mottkestratze 8 ist emeParterre -
3 - Zimmer - Wohnung ., eine 4 Zim¬
mer - Wohnung im 2 . Stock und
eine 3 Zimmer - Wohnung im Dach¬
stock mit Anteil an Waschküche und
Trockenplatz auf 1 Okt . zu ver¬
mieten Näheres bei Jost . Bvrto »
lnzzi . Karlsruhe , Peilckienftr . 7 .

Kopf - VVirsell - Lul ver

Mtz. ZclUltRWl Mtz
Nets reiner Köpft reine Haars .

/llleinverlcgul : In ^er u . lilialen .
Zwei - Zimmerwoynung

Mit Zugehör aus 1 . Oktober zu
vermieten Pfinzstratze 88 .

Per t . Okt . zu vermieten evtt .
auch früher 1 schone 4 - Zimmer -
wohnung mit Küche , Keller und
Speicher , Wasser - u . Gasleitung
Seboldstraße 20 , 2 . St . , 1 Helle
2 - Zimmerwohnung mit Küche ,
Keller , Speicher u . Wasserleitung
Seboldstraße 18 , 4 St , l 2 - Zim -
rnerwohnung mit Küche , Keller ,
Speicher u . Wasserleitung Lamm¬
straße 25 , 3 . St . Gauben . Näheres
bei Larl Le utzler , Lammstr . 23 .

Zu vermieten 2 freundl . Man¬
sarden mit Zubehör per l . Okt .

Sanvtürake 4311

Ans l . Okt 3 - Zimmerwohnung
mit GlaSabschluß und Zugehöc für
230 zu vermieten

Wetngarterftraßr 48
Wohnung .

In schönster Lage der Stadt
1 geräumige 3 Zimmer - Wohnung
aus t Okiobec zu vermieten .

Molikeftrafte 13 . 2 St r
Zweizimmer - Wohnung von

jungen Eheleuten in der Nähe des
Bahnhofes in ruhigem Hause auf
1 Okt . gesucht . Offerten unter
Nr . 285 an die Expedition d . Bl .

Schöne , moderne
5 Zimmer - Mhnung

mit Küche und Zubehör , ev . Bade¬
zimmer im 3 Stock ist auf 1 Ok¬
tober zu vermiete «

KSmenapotheke .

Sophienftr - tze 1 ist ;
der 2 . Stock , 4 - Zimmer

! Wohnung mit Bad , und der i
4 . Stock , 2 oder 3 Zimmer -

>Wohnung auf 1 . Okt . z,u
vermieten

Mri »garte »Or«He 44 im
2 Stock ist «ine 4- ev . 3 Zimmer -
Wohnung mit großem Hausg arten ,
großem Rs » m für Werkstatt - und
Magazin arff r _ Oktober §u ver¬
mieten .



in schönes Gesicht
ist die beste Empsehlungs -
karte . Wo die Natur

dieses versagt , wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Rosenmilch das Gesicht und die
Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische . Beseitigt Leber¬
flecke , Mitesser. Gesichtsröte und
Sommersprossen , sowie alle Un¬
reinheiten des Gesichts und der
Hände , a Hlas W . 1,50 .

Arennessel -Kopf -Wasskr und
Airken - Aopf - Wasser

von L. R . Bernhardt Braun¬
schweig ist das allerbeste Haar¬
wasser der Neuzeit . Die Kraft
dieser Essenzen hat geradezu
überraschenden Erfolg für das
Wachstum der Haare und
kräftigt die Kopfhautporen , so-
daß sich kein Schinn und
Schuppen wieder bildet , a Hk.
75 M , M . 1,50 und 2,50 .

Aranzöstsche Laarsarve
von Jean Raböt in Paris .

Hreise und rote Haare sofort
braun u . schwarz unvergänglich
echt zu färben , wird jedermann
ersucht , dieses neue gift - n . blei
freie Haarfärbemittel in Anwen¬
dung zu bringen , da einmaliges
Färben die Haare für immer
echt färbt , s Karton M . 2,50 .

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken u . Wellenkräuse . ä Hkas
M . 1, — und 0,60 HS.

Aiicttanten - Orcliester
Einladung ,

Kommenden Samstag den 19 August 1911 , abends
Vs9 Uhr , im Garten der , .Karlsburg "

wozu Freunde und Gönner , sowie die titl . Vereine und Gesellschaften
ergebenst ein ladet

Der Borstand .

Festhalle Durlach .
8oairl3g äen 20. Aug . 1911 , naodm . 3 ' 2 u . sdenäs 8 vdr :

Jugend und Ilokksvorssellung
daraestellt von 60 Schülern und Schülerinnen unter persönlicher Leitung

des Verfassers .
Schon über l500 Mal mit großem Beifall aufgeführt .

Mit prächtiger Ausstattung ! Musikbegleitung ! Patent für höhere Kunst !

Romantisch - komisches Original - Märchenfpiel in 6 Aufzügen von' Jofef
P 0 hl - Prantl

I . Auszug : Am Fecnsre . 2 Aufzug : Tie Rache der Zwerge .
3 . Aufzug : Der Banernprinz 4 . Aufzug : Vergißmeinnicht
5 Aufzug : Die Riesenbezwinger . 6 Aufzug : Tie Erlösung .

«tsn plstr « !
Sperrsitz nummeriert l . H , 1 . Platz 60 2 . Platz und Galerie 40 -H .

Textbuch 20
Kaitenvorverkauf in der Buchhandlung von Karl Walz u August Maltern .

.Whp " Es können nur diese 2 dlufführunqen statlfinden .
"AM

Knthaarungs - I >omade
entfernt binnen l0 Minuten
jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts u . der Arme gefahr - und
schmerzlos a Hkas M . l,50 .

Englischer Kart -Wuchs
befördert bei jungen Leuten
rasch einen kräftigen Bart und
verstärkt dünngewachsene Bärte .
ä Hlas 7Ll. 2 .— .

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch der
Kyroler Knzian - Aranrrtweins
sehr gestärkt .

Derselbe ist zugleich ßaar -
ssärkendes Kopf - und anti -

septisches Mundwasser . Gebr .
Änweis . gratis Hlas M . 1,50 .

M .Destillatv .Enzianwurzelnu .-bluten
Echt zu haben in der

Lvcv57 pklkss
Usuoksti ' . lk ' Telephons

flomle ,

Heule großes Schlachtfest
»I . W r . ölume ,

Daselbst ist garantiert reines Schweineschmalz
zu , haben , per Pfund 90 -H .

Per

die sich scharren , üblen Geruch ver¬
breiten etc . , wasche man mit
Toilette - Seife für Hunde , Marke

Ztück 50 -H , n . ausw . 60 H i . Mark , i . d Adler - Drogerie Deter .

Aalten sülze

Obsthurden

vcrin ^ l ratikat

Palten und Mäuse
g Büchse 75 P >. und 1,25 Mk , bei

kMlVooil . EMal -Mgerie .

empfiehl in eroßer Auswahl

Friedrich Mühl
am Marktplatz

Zwei zurüctgesetzte

urd ein fast neuer Mehlkasten
billig zu verkaufen

Bahnbosstraße 1 . pari .

Ireiöank .
Morgen früh wird Rnhfleisch ,

per Pfd . 46 ausgehauen .

wirii zMMIet.Freitag
Gasthaus zürn Waldhorn .

Mengen Freitag
wirk! 8eskhlakhtei.

Ols ^lörgtSLSSN
rum Löwcnbräu

ftiuenleim
in Töpsnr un ^ loie

Kefltrlll-Zrogkrie ^ r .

OMrrMr »
Irchskare
Mterriirit« «

o vie s > I « Kr' KilesI
UnsnIesnpUegv kaute»
8ie am vorteilbaltesten in der

Oenii'Ll - Ologki 'ik
pgu ! Vogel .

zrWhrs - SaMnziegen,
6 schöne, hat zu verkaufen

Fob . Bauer , Lerchenbera .

Eis . Prullnenslock mit Rohr
zu verkaufen

Rittnertstraßc 73 .

Avvruch .
Bauholz , Vielen , Schalbret¬

ter , Brennholz , Backsteine ,
Mauersteine sind billig abzuqeben

Grötzinaerstraße 20 .
Eine lehfarvige Saanenziege ,

2 Jahre alt , ist zu vei kaufen bei
Josrf Brädle . Stupferich.

Danksagung .
Für die zahlreichen Be

^ weise herzlicher TeilnahmA
bei dem Hin ' cheidom
unseres lieben , unvergeß

lichrn Kindes

sagen wir hiermit unfern Herz
lichsten Tank .

Durlach , 16 . Aug . 1911 .
Die trauernden Hinterbliebenen

Alfred Stratzberger , z .Zt . i .Jndikj^
ReginaStrasibergernerstKindernD

ZlredzsM Leute
.jeden 8taväes , die sieb eine lilxistenr
» runden und leiebt (leid verdienen
vollen , können den T11einvertrieb
eines au88er^evöbnl . »uten Bedarfs¬
artikel kür Zrö88 Bezirk erbalten ,
venn 8is über Nk . 325 bar ver¬
fügen . Der Artikel eignet sieb aneb
vorrügliob al8 Xebenervverb .
6eü . Oll . erb an 1, . li . lloeekner
in Blauen i . V . , Kransenstrasse 20 .

MLelvUvir ,
welches das Putzmachen gründ¬
lich ei lernen will , kann auf 1 . Sept .
eintreten . Zu erfragen

Hauptstraße 17 , 2 Stock ,
Eingang Mitlelstraße

Bei der anhaltenden Trockenheit
empfehle mein Lager in

amrrik . Säugpumpen s Houglasplllllpell ) , Gartenspritzen ,
Wass rschiiincheu , Wasserkarren . Rasensprenger , Iiuche -

puurpen und Jaucheschöpfer
zu äußerst billigen Preisen

K . Lcutzler , Lammstraße 23 .

Ki« Mädchen ,
dasvongutenHäusernEmpfehlungen
besitzt, für alle Hausarbeiten gesucht

Ettlingerstr . 17 ( Villa Rosa)
SchillenllilsselttS Mchtil

von kinderloser Familie für nach¬
mittags gesucht

Werdcrstraße IO 111.
Ein

' Mülhev
für Häusl Arbeiten für sofort ge¬
sucht . Näheres bei der Exp . d . Bl .

Milchhandel
zu verkaufen . Wo , sagt die Ex¬
pedition dieses Blattes .

Gasbadeofen ,
gebraucht , billig zu verkaufen

Lammstrake 47 .

Geißhirtle
(feinste Birne zum Einmachen ) hat
zu verkaufen
Tel. 196 . Fr . Kleiber ,

Gärtnerei — Samenhandlung .

Ü ! 686 N 8 aM 8 l 3 g !
Siebung 19 . August.

«ro»° MItAWitr
kelS - L»Nttie

rugunsten eines leeienbeims
iUr arme sckvSobl . Kinder . , s-

dsn 6 « I «I !

soooo «k
2S000 blk
LS000 M

I I-ritml « I»r»r

10 ovo M
4227

22000 « k ^
kW «mpüslilt batteOs -lloternsIunsr

^ 7 . Ltürmsr , Sirsrrdueg I. k.
biuixsstr . 107.

Herrenstratze 33 ist eine Zwei-
Zimmerwohnung samt Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten .

Mansardenwohnung , eine
1 - zimmerige , mit Zubehör aus
1 . Okt . zu vermieten . Näheres

Waldßornkraße 12 . 3 St
Mallerwärme tm vchwtmmSai » >8Gr . 0.

KsrallSstchMche Witlerlllls li» 18 All-
Vorübergehend Ausheberung , trocken,

Temperatur wenig verändert .
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